


Die Architektur des Felleshus

Das Felleshus befindet sich im südlichen Bereich des Botschaftsgeländes. 
Die Architekten Berger und Parkkinen konzipierten ein repräsentatives Gebäude für die Nordischen Bot-
schaften, das diesen als gemeinsames Fenster zur Öffentlichkeit dient.

Das öffentlich zugängliche Felleshus/Gemeinschaftshaus vereint Sicherheits,- Arbeits- und Repräsentations-
funktionen aller fünf Botschaften. Das Haus dient auch als zentrale Passage zu den Botschaften. Der Name 
des Gebäudes, Felleshus, deutet auf den Geist des Gebäudes und seine Nutzung hin – ein Haus für alle, ein 
Haus der Begegnung. Dem Publikum bietet das Felleshus ein Auditorium für Konzerte, Lesungen, Filmvor-
führungen und Konferenzen, Ausstellungsräume, Tagungsräume, eine große Terrasse und eine Nordische 
Kantine.

Die Fassade des Hauses ist mit Ahornholz verkleidet. Der Eingang öffnet sich in Form einer zentral platzierten, 
haushohen Glasfront. Die glasüberdachte Eingangshalle erstreckt sich über alle Geschosse und wird von 
schlanken Säulen flankiert. Im ersten Obergeschoss öffnen sich eine weitläufige Ausstellungsfläche und 
die Terrasse. Ein Stockwerk höher befindet sich die Nordische Kantine. Wände und Säulen im Felleshus 
bestehen aus Sichtbeton. Ahornholz schafft dazu eine warme, helle Atmosphäre. Der Boden ist mit hellem 
schwedischen Marmor bedeckt. 

Das Gebäude ist der öffentliche Raum des Gesamtkomplexes und präsentiert den Besuchern ein funktional-
modernes und einladendes Ambiente.
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